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Liebe Leserinnen und Leser der ÖAZ,
mögen Sie auch schon nicht mehr in die 
Tageszeitungen blicken? Ihr Angstpotential 
ist ausgereizt, und die ersehnte Schlagzei-
le, die Sie jubelnd zur Decke katapultieren 
würde, erscheint ja doch nie … Doch dann 
kommt wieder die neue ÖAZ – ein Lebku-
chenhaus inmitten einer Welt einstürzender 

Plattenbauten. Zugegeben, es ist die Tür in ein Paralleluniversum 
(eigentlich ein Universümchen) – aber irgendwie ein Halt, seit 
mittlerweile 1610 Folgen.
Es beginnt mit dem heute schon auffallenden Schwarzweiß-Er-
scheinungsbild, setzt sich fort mit dem (Vorsicht: Ironie!) meist 
brillanten Editorial, und mündet in der Tatsache, dass seit 1878 
alle Beiträge bis auf ganz wenige Ausnahmen von Klubmit-
gliedern stammen. Beachtenswert der Verzicht auf  Kommerz: 
vielfach echter Lesestoff, ohne abschließende Hinweise auf ein 
Seminar, Coaching- oder Event-Angebot der Autoren (die sauren 
Trauben mangelnder Inserate, moralisch aufgezuckert …) Das 
vereinsinterne Gesudere um die dünne Personal- und Ressour-
cendecke des Klubs wird diesmal angesichts des weltweiten 
„Jahres der Freiwilligkeit“ nur kurz angerissen. Positives Denken 
ist angesagt: im letzten Winter wurde nicht in die Erzherzog-Jo-
hann-Hütte eingebrochen! Wir brauchen heuer kein neues Trag-
seil! Bloß einen neuen Antrieb und ein paar Kleinigkeiten für die 
Seilbahn, um schlappe 30.000 Euro. 
Wer nun, durch soviel Harmonie vorwitzig geworden, die Tür zur 
realen Welt wieder einen Spalt öffnet, dem weht ein Sturm des 
eiskalten Irrsinns entgegen: „Berge in Okkasion! Nimm zwei, zah-
le einen!“ (Rosskogel und Gr. Kinigat um 120.000 Euro). Dieser 
Betrag hätte vermutlich die mittlerweile abgeblasene Idee der 
Frau Finanzminister gedeckt, das ministerielle Logo durchge-
hend vom ungeliebten Knall- auf ein schwärzeres Dunkelrot um-
zufärben. – „Hallstatt wird im Maßstab Eins zu Eins nachgebaut“, 
im chinesischen Guangdong nämlich, und hoffentlich wird alles 
zweisprachig angeschrieben ... 
Ganz leise schließen Sie wieder die Tür. – In drei Monaten er-
scheint die nächste ÖAZ.
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